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Schutz und Rettung hat eine neue Betriebsstruktur, die auch vier Stützpunkte umfassen soll. 
Es handelt sich dabei um die Wachen Süd, West, Nord und Ost. Während die Wachen Süd und 
Nord seit längerem geplant wurden und gebaut werden, steht für die Wache West schon das 
Areal fest. Es handelt sich um das Centravo-Areal an der Hardgutstrasse. Die Machbarkeitsstu
die ist abgeschlossen. Der Antrag für einen Projektierungskredit ist in Vorbereitung. Der Baube
ginn kann frühestens 2024 stattfinden. 

Was aber, auch angesichts der oben genannten Jahreszahl, Sorge bereitet, ist die vorgesehene 
Wache Ost. In den Stadtkreisen 7 und 8 ist die Versorgung schon heute nicht optimal (Details 
siehe auch unter Geschäft 2018/62). Bisher konnte noch kein geeignetes Grundstück für den 
Bau gefunden werden, sind doch in diesem Gebiet die städtischen Grundstücke dünn gesät. Im 
Frühling 2019 startete eine erneute Gebietsanalyse. Wir sind nun gespannt, was sich daraus er
geben hat und stellen dem Stadtrat die folgenden Fragen zu der vorgesehenen Wache Ost: 

1. Gibt es nun einen Standort oder zumindest mögliche Standorte? 

2. Wie weit fortgeschritten sind die Abklärungen und Verhandlungen? 

3. Falls es noch keinen Standort gibt, wie geht der Stadtrat mit dieser Situation um? Wurden 
proaktiv Landeigentümerinnen und -eigentümer angeschrieben? Plant der Stadtrat einen 
Landabtausch oder einen öffentlichen Aufruf? Muss möglicherweise eine Freihaltezone 
umgezont werden? 

4. Für den Rettungsdienst konnte eine Lösung mit dem Spital Zollikerberg gefunden werden, 
leider jedoch nur tagsüber. Gibt es Verhandlungen mit anderen Spitälern in den Stadtkrei
sen 7 und 8 über einen möglichen Stützpunkt, der Tag und Nacht besetzt ist? 

5. Wäre es möglich, die Feuerwehrwache Ost getrennt vom Rettungsdienst zu planen? 

6. Könnte für die Feuerwehrwache Ost eine Kooperation mit den Gemeinden Zollikon oder 
Maur sinnvoll sein? 

7. Falls tatsächlich kein Standort für die Wache Ost gefunden werden kann, plant der Stadtrat 
die Standortstrategie von Schutz und Rettung zu überarbeiten? 


